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4. Kreisklasse Herren OHZ

FSC Stendorf V : TSV Worpswede IV 
Donnerstag, 23.03.2023, 20:00 Uhr

TSV Worpswede IV stockt Punktekonto in der 4. Kreisklasse 
Herren OHZ auf

Auch dank der ungeschlagenen Wichert und Poesl konnte der TSV Worpswede IV das
Auswärtsspiel beim FSC Stendorf V in der 4. Kreisklasse Herren OHZ mit 8:3 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Kurt Adlung in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Trotz 1:0 Satzführung verloren Groo /
Welsch ihr Spiel gegen Wichert / Poesl letztlich mit 1:3. Trotz Blitzstart verloren Hertreiter /
Heidelberg ihr Spiel gegen Adlung / Vodegel letztlich mit 1:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die siegbringende Taktik fehlte Max Hertreiter
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mathias Wichert ab dem Start. Maxim Groo bekam es nun mit
Kurt Adlung zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Maxim Groo am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Petra Heidelberg
gegen Francis Vodegel. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Caspar Welsch gegen Luca
Poesl, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 1:5. Max Hertreiter konnte im Spiel gegen Kurt Adlung einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Die siegbringende Taktik fehlte
nachfolgend Maxim Groo bei seiner 0:3-Niederlage gegen Mathias Wichert ab dem Start. Beim
folgenden 0:3 gegen Luca Poesl fand Petra Heidelberg von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Der neue Zwischenstand war 2:7. Das Einzel zwischen Caspar Welsch und
Francis Vodegel endete indessen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Petra Heidelberg bei ihrer 1:3-Niederlage von Kurt Adlung dann doch
niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Heidelberg nun bei 3:13,
während Adlung bislang einen Sieg und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 8:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den FSC Stendorf V am 25.03.2023 gegen den TV
Gut Heil Axstedt II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Worpswede IV erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:4. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 FSC Stendorf V

Doppel: Groo / Welsch 0:1, Hertreiter / Heidelberg 0:1 
Einzel: M. Hertreiter 1:1, M. Groo 1:1, P. Heidelberg 0:3, C. Welsch 1:1 

 TSV Worpswede IV
Doppel: Wichert / Poesl 1:0, Adlung / Vodegel 1:0 
Einzel: K. Adlung 1:2, M. Wichert 2:0, L. Poesl 2:0, F. Vodegel 1:1


